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Öffentlichkeitsarbeit
Sparkasse Mittelfranken-Süd

Spende an die 
Ludwig-Fels-Gesellschaft

Und genau dabei wird die Ludwig Fels-Gesellschaft (LFG) von der Weißenburger Sparkas-
sen-Kulturstiftung unterstützt.
Als deren Vorsitzender überreichte Oberbürgermeister Jürgen Schröppel gemeinsam mit 
dem Vorstandschef der Sparkasse Mittelfranken-Süd, Thorsten Straubinger, einen symbo-
lischen Scheck über 3000 Euro. Bei einem Übergabetermin im Weißenburger Rathaus nah-
men ihn Kugler, sein Mitvorstand Eugeniusz Bratkowski, sowie der ebenfalls in der Fels-Ge-
sellschaft engagierte Journalist und Buchautor Uwe Ritzer entgegen. 
„Der Sparkassen-Kulturstiftung liegt viel an der Pfl ege des Andenkens an Ludwig Fels, zu-
mal dieser 1985 von der Stadt Weißenburg mit dem Döderlein-Kulturpreis geehrt wurde“, 
sagte OB Schröppel. Vorstandsvorsitzender Straubinger hob hervor, dass die Stiftung damit 
auch ein Signal für die regionale Verwurzelung der Sparkasse setzen wolle. „Wir unterstüt-
zen die Ludwig Fels-Gesellschaft sehr gerne in ihrer verdienstvollen Kulturarbeit“, sagte er.
LFG-Vorsitzender Kugler, emeritierter Ökonomieprofessor aus Treuchtlingen, skizzierte bei 
der Übergabe kurz die Ziele der noch kleinen, rein ehrenamtlichen Organisation und be-
dankte sich für die Spende. „Sie ist für uns eine dringend notwendige Anschubfi nanzierung, 
um unsere Aktivitäten auf den Weg zu bringen“, sagte er. Eine der ersten Aufgaben derzeit 
ist die Mitwirkung an der thematischen und räumlichen Gestaltung des künftigen Lud-
wig-Fels-Parks in Treuchtlingen, in dem u. a. auch eine Büste des Schriftstellers installiert 
werden soll. Über den Fortgang sowie über die weiteren Projekte der Gesellschaft soll dem-
nächst die Internetseite informieren.

www.spkmfrs.de

Zuletzt war es ein wenig ruhiger geworden um 
die vor einem Jahr gegründete Ludwig Fels-Ge-
sellschaft, die das Andenken des in Treuchtlingen 
geborenen und vor allem von Nürnberg und Wien 
aus zu literarischem Ruhm gekommenen Schrift-
stellers wahren und pfl egen will. „Doch die Ruhe 
trügt“, sagt ihr Vorsitzender Friedrich Kugler. „Wir 
arbeiten mit Hochdruck an unserem Internetauf-
tritt und an Projekten, die weit über 2023 hinaus-
reichen.“


